
 
 
 
 

"Klage nicht über den Kampf; denn wo kein Kampf, da ist kein Sieg! 

Nur wer völlig mit Mir verbunden, mit Mir eins ist und also den Lauf 
vollendete, der hat keinen Kampf und Streit mehr zu erwartender hat keinen Kampf und Streit mehr zu erwartender hat keinen Kampf und Streit mehr zu erwartender hat keinen Kampf und Streit mehr zu erwarten, für den hat selbst 
der Tod seinen Stachel verloren. Wer aber noch im Fleische wandelt, der wandelt 
im Tode und nicht im Leben, und wer vom Tode ins Leben übergehen will, der wer vom Tode ins Leben übergehen will, der wer vom Tode ins Leben übergehen will, der wer vom Tode ins Leben übergehen will, der 
muss sterben zuvor, und dieses Sterben ist der Kampf, dem du entrinnen muss sterben zuvor, und dieses Sterben ist der Kampf, dem du entrinnen muss sterben zuvor, und dieses Sterben ist der Kampf, dem du entrinnen muss sterben zuvor, und dieses Sterben ist der Kampf, dem du entrinnen 
möchtestmöchtestmöchtestmöchtest, den Ich dir aber nicht ersparen kann, wenn du Mein werden willst. 
Willst Du Mir folgen, so musst du dein Kreuz auf dich nehmen und also Mir 
nachkommen. Es geht kein anderer Weg zum Leben als der des Kreuzes, und 
wenn du das recht überdenkst, dann wirst du dich an deinem Platze fühlen und 
nicht meinen,  du seiest Mir ferner statt nähergekommen. Je näher Ich dir 
komme, je näher bist du Meinem Kreuze, und je näher du Mir kommst, desto 
mehr wirst du zu kämpfen bekommen. Bin Ich dir aber nahe, dann ist dir auch 
sicher der Sieg! Darum sollst du auch nicht trauern, sondern fröhlich sein in Mir, 
deinem Herrn; denn Ich bin es, der dich führt und dich leitet dahin, wohin dein 
Sehnen geht!" Lbl III.137 (Lebensblätter) 


